
May, Karl: Dein eigener Richterspruch (1877)

1 Hast du geliebt? Weißt du wohl, was das heißt?

2 Denk nach, denk nach, wenn du es noch nicht weißt.

3 Die Frage wird dir jeden Tag gegeben;

4 Die Antwort hast du jeden Tag zu leben.

5 Hast du geliebt? Es wird ein Ja verlangt,

6 Weil Jeder so wie du nach Liebe bangt.

7 Was du ihm giebst, sein Engel trägts nach oben,

8 Und dort, dort wird es für dich aufgehoben.

9 Hast du geliebt? So wirst du einst gefragt,

10 Wenn das Gericht des Allerforschers tagt.

11 Das Urtheil hast du dir dann selbst zu geben;

12 Es liegt schon da: Es ist dein Erdenleben!
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